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Erlassung einer Verordnung, mit der die Zuständigkeit für einzelne 
Angelegenheiten der örtlichen Straßenpolizei auf den Bürgermeister übertragen 
wird:

Verordnung
Gemäß § 44 Abs 3 der Salzburger Gemeindeordnung 2019 – GdO 2019, LGBl 9/2020, idgF, 
wird aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung der Stadtgemeinde Oberndorf bei 
Salzburg vom 03.07.2025 (TOP 8) verordnet:

§ 1
Dem Bürgermeister werden folgende Angelegenheiten der örtlichen Straßenpolizei übertragen:

1. die Erlassung von Verordnungen nach § 20 Abs 2a der Straßenverkehrsordnung 1960 – 
StVO 1960, BGBl 159/1960, idgF,

2. die Bewilligung von Ausnahmen nach § 24 Abs. 8 StVO 1960, (Ausn. Parkverb 
Wohngebiete)

3. die Bestimmung von Kurzparkzonen nach § 25 StVO 1960,
4. die Erlassung von Verordnungen nach § 25 Abs. 5 StVO 1960, (Hilfsmittel Kontrolle)
5. die Erlassung von Verordnungen nach § 43 StVO 1960, mit denen 

a. Beschränkungen für das Halten und Parken,
b. ein Hupverbot,
c. ein Benützungsverbot für Radfahranlagen durch Rollschuhfahrer oder
d. Geschwindigkeitsbeschränkungen erlassen werden,

6. die Erlassung einer Verordnung nach § 43 Abs. 2a StVO 1960, (Bewohnerzone)
7. Hinweise auf Gefahren und sonstige verkehrswichtige Umstände, unbeschadet des 

diesbezüglichen Rechtes des Straßenerhalters nach § 98 Abs 3 StVO 1960,
8. die Bestimmung von Fußgängerzonen (§ 76a StVO 1960),
9. die Bestimmung von Wohnstraßen (§ 76b StVO 1960),
10. die Bestimmung von Fahrradstraßen (§ 67 StVO 1960),
11. die Bestimmung von Begegnungszonen (§ 76c StVO 1960),
12. die Bestimmung von Schulstraßen (§ 76d StVO 1960),
13. die Erlassung von Verordnungen nach § 87 Abs 1 StVO 1960 (Wintersport auf Straßen),
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14. die Erlassung von Verordnungen nach § 88 Abs 1 StVO 1960 (Spielen auf Straßen, 
Rollschuhfahren auf Fahrbahnen),

15. die Erlassung von Verordnungen nach § 89a Abs 7a StVO 1960 (Tariffestsetzung für die 
Entfernung und Aufbewahrung von Hindernissen),

16. die Erlassung der durch Arbeiten iSd § 90 StVO 1960 erforderlichen Verkehrsverbote und 
Verkehrsbeschränkungen,

17. die Erlassung von Verordnungen nach § 93 Abs 4 StVO 1960 (Pflichten der Anrainer).

Die übrigen in den eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde fallenden Angelegenheiten der 
örtlichen Straßenpolizei verbleiben in der Zuständigkeit der Gemeindevertretung, soweit sie 
nicht gemäß § 44 Abs 1 Z 1 GdO 2019 ohnehin in die Zuständigkeit des Bürgermeisters fallen.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 10.Juli 2025 in Kraft.
(2) Die Verordnung der Gemeindevertretung vom 02.07.2019 (kundgemacht am 02.07.2019), 

D/8350/2019, tritt mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung außer Kraft.

Für die Gemeindevertretung:
Der Bürgermeister:
Ing. Georg Djundja

An der Amtstafel angeschlagen am: 09.07.2025
Abnahme nach dem: 23.07.2025
Von der Amtstafel abgenommen am: _________

Durchschriftlich an:
- Salzburger Landesregierung – Verkehrsrecht und KFZ-Prüfstelle, Karolingerstraße 34, 5020 

Salzburg (E-Mail: verkehrsrecht@salzburg.gv.at) 
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